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Die schöne und die hässliche Seite der Beach... 

 
Während der Regenzeit ist es besonders schlimm: Der ganze Strand ist voll mit Müll, der grösstenteils durch 

Fischer verursacht wird, die während ihres Fischfangs alles achtlos über Bord werfen. Normalerweise bleiben 

diese Gegenstände im Wasser, aber wenn die See in der Regentzeit aufgepeitscht ist, wird vieles davon an Land 

gespühlt.  

   

An vielen Gegenständen kann man gut sehen, dass sie längere Zeit im Wasser waren, da sie mit Muscheln 

überzogen sind. Bei den Flaschen sieht man das besonders gut.  

   

Wären Touristen hier, würden die Besitzer der Hotels, Bungalowanlagen und Restaurants den Müll auf ihrem 

Strandabschnitt beseitigen, aber im Moment lohnt sich das nicht - es sind ja nur einheimische Touristen da und 

die stört der Müll weniger. Thais haben allgemein noch kein grosses Umweltbewusstsein, es wird vieles einfach 

auf die Strasse oder das Feld geschmissen.  

   

Als ich kürzlich Billy fragte, wie ich den meine leere Tonerpatrone aus dem Drucker entsorgen könne, schlug er 

vor, diese in seinem Garten zu verbrennen...  

   

WIr haben zwar seit einiger Zeit eine Müllabfuhr, die regelmässig unsere an der Strasse stehende Tonne leert, 

aber eine Kehrichtverbrennungsanlage gibt es weit und breit nicht... Eigentlich wollte ich mal einem 

Kehrichtwagen nachfahren und sehen, wo der Müll hingebracht wird, aber diese Wagen stinken dermassen, dass 

mir nach wenigen Minuten schlecht würde.  

 


